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Besuch aus unserer Partnergemeinde Sauvigny-les-Bois 
30.April bis 3.Mai 2026 
 
Das jährliche Highlight des deutsch-französischen Freundschaftskreises – das Treffen 
mit den Freunden aus der Partnergemeinde Sauvigny-les-Bois – fand in diesem Jahr in 
Neuhäusel statt. 
Am 30. April konnten die Gastgeber insgesamt 22 Gäste aus Frankreich begrüßen, 
darunter auch den neuen Bürgermeister von Sauvigny-les-Bois, Sébastien Vergnaud, 
gemeinsam mit seiner Frau. 
 
Das diesjährige Treffen bildete zugleich den Auftakt zu einem mehrteiligen Programm 
unter dem Thema „Demokratie“. Passend dazu führte der gemeinsame Tagesausflug 
nach Rhöndorf zum Konrad-Adenauer-Haus. Im Rahmen einer ausführlichen Führung in 
deutscher und französischer Sprache erhielten die Teilnehmer eindrucksvolle Einblicke 
in das Leben und Wirken von Konrad Adenauer. Besonders anschaulich vermittelt 
wurden dabei seine Bedeutung für den demokratischen Wiederaufbau Deutschlands 
nach dem Zweiten Weltkrieg sowie sein Beitrag zur deutsch-französischen Aussöhnung. 
 
Im Anschluss genossen die Teilnehmer das traditionelle Picknick im nahegelegenen Park 
Reitersdorf. An einer langen Tafel im Schatten alter Bäume bot sich viel Gelegenheit zu 
persönlichen Gesprächen und zum freundschaftlichen Austausch. 
 
Ein weiterer Höhepunkt war der festliche Abend am Samstag. Bei Musik, Tanz und einem 
abwechslungsreichen Buffet verbrachten die Gäste und Gastgeber gemeinsame 
Stunden in herzlicher Atmosphäre. Obwohl die Begegnungen nur einmal jährlich 
stattfinden, ist die enge Verbundenheit zwischen den Freunden aus Deutschland und 
Frankreich jedes Mal aufs Neue spürbar. 
 
Nach vielen Umarmungen und herzlichen Abschieden traten die französischen Gäste 
am Sonntagmorgen die Heimreise an. Die Vorfreude auf das nächste Wiedersehen ist 
bereits groß: Für das Jahr 2027 wurde schon jetzt das Treffen anlässlich des 35-jährigen 
Jubiläums der Städtepartnerschaft vereinbart. 
 
 



 
 
 
 
Am 18. Juni um 18:30 Uhr findet in Zusammenarbeit mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 
der zweite Teil des Programms zum Thema „Demokratie“ statt. 
Im Mittelpunkt steht ein besonderer Filmabend mit der Vorführung des Films „Ein Tag im 
September“ sowie einer anschließenden Podiumsdiskussion mit namhaften 
Referenten. 
Der Film dokumentiert eindrucksvoll das erste Treffen zwischen Konrad Adenauer und 
Charles de Gaulle in Colombey-les-Deux-Églises. Dieses historische Zusammentreffen 
gilt als entscheidender Moment der Aussöhnung zwischen Deutschland und Frankreich 
und legte den Grundstein für die bis heute lebendige deutsch-französische 
Freundschaft. 
Die Veranstaltung möchte nicht nur an ein bedeutendes Kapitel europäischer 
Geschichte erinnern, sondern auch Impulse für den heutigen Dialog über Demokratie, 
Verständigung und europäische Zusammenarbeit geben. 
 
 
Ort: Soldatenfreizeitheim Haus Horchheimer Höhe, von-Galen-Str. 1-5, KO-Horchheim 
Anmeldung unter: dffk_neuhaeusel@gmx.de 
 
 
Die Veranstaltungen werden unterstützt: 
 
 
  SparkasseWeW  
 Westerwald 
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